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Künstler arbeiten vor Ort
Kulmbach - Das l(ünstlersYm-
posion des Bundes fränkischer
künstler findet heuer zum!4.
Mal in Kulmbach statt, In der
Großen Hofstube der Plassen-
burg wird Kunst ,.hautnah er-
lebbar". Initiatorin dieses re-
nommierten SYmPosions war
die damalige Vorsitzende und
heutige EhrenPräsidentin des

Bundes fränkischer Künstler,
Angelika Kandler SeegY aus

Nürnberg.
16 bitdende I(ünstler haben

sich zu dem SYmPosion zusam-
mengefunden, um miteinander
zu arbeiten, sich gegenseitig zu

inspirieren und Erfahrungen
auszutauschen. Das Besondere :

Gäste können vom 16. bis zum
21. September ieweils von 15

bis 17.30 Uhr den Künstlern in
einem ,,offenen Atelier" über
die Schulter schauen und sich
im Gespräch TiPPs und Anre-
gungen aus erster Hand holen.

In einer kleinen Ausstellung
werden die im Rahmen des

Svmposions entstandenen Wer-
kä, ärgänzt um mitgebrachte
Bilder, gezeigt. Die Ausstellung
wird am 23. SePtember um
11.15 Uhr in der Großen Hofs-
tube der Plassenburg eröffnet'
Sie läuft bis 21. Oktober und ist

täglich von 9 bis 18 Uhr geöff-
net.

Die teilnehmenden Künstle-
rinnen und Künstler stammen
vorwiegend aus Ober- und
Mittelfranken. Neben dem fes-

ten Stamm der ,,SYmPosionsfa-
milie" sind auch einige neue

Künstler und Künstlerinnen
aus den Bereichen Malerei,
Grafik und Plastik vertreten.

Aus Stadt und Landkreis
Kulmbach kommen bzw. es

werden ihre Werke Präsentiert:
Marion KotYba, Sabine Hone,
Helga Hopfe sowie Hannelore
Koch-Kahler. red
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Künstlern über die
Schulter schauen

KUIMBACH. Das Künstlersl,rnposion des
Bundes fränkischer Künstler findet in die-
sem |ahr bereits zw 14. Mal in Kulmbach
statt. Bei einer Aktion können Gäste dabei
vom 16. September bis zum 21. September
ieweils von 15 Uhr bis 17.30 Lhr den Künst-
lern in einem ,,offenen Atelier" über die
Schulter schauen.

In einer kleinen Ausstellung werden die
im Rahmen des Sl.rnposions entstandenen
Werke, ergänzt um weitere mitgebrachte Bil -
der, präsentiert. Die Ausstellungwird am 25.
September um 11.15 Uhr in der Großen
Hofstube der Plassenburg eröffnet. Sie täuft
bis zum 2 1. Oktober und ist täglich von 9 Uhr
bis lSUhrgeöffnet. red


